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' iy, 8‘06@ ‘é(//? ] 1 Pl htlich F fasi Der Beschluss des Bebauungsplanes durch den Stadtrat ist gemsB § 10 BauGB an4 8, A4.44
~~ /P 77 /)d 9 [ E . ielfalti V] . anrechiiche esiserzungen Am Standort zu belassen sind ufernahe Weiden, die Birken-, Weidicht-, Sukzession im im Amisblatt der Stadt B"'erf@iﬁﬂw o lbokannt gemacht worden.
s e o @9,- 0 rlaubnis zur Vervielfdltigung und Verbreitung erteilt durch: ) Nordosibereich des Teiches sowie eine Wiidbirme am FuBgd eaebiickm Norden Der Bebauungsplan ist damit om 4.8 447
= - 060 7, f % Landesamt fur Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt: 11 Art der baulichen Nutzung (8 9 (1) 1 BauGB) [parallel zur B 184).
Geobasiadaten © GeoBaosis-DE / LV LSA, 2010 / A18-205-2010-7 i i i
6 ' eobasiadaten eoBasis ermGeo 205-2 Es handelt sich um Gewerbegebiets nach § 8 BauNVO, Mischgebiets nach Die beréumten Bereiche sind mit Gruppen von standortgerechten, aifheim.schsn
o ; A o Gehslzen 1 Ordnung zu bepflanzen, wie zB. Stieleiche, Esche, Feld-Ulme sowie am
//fe,_[ § 6 BouNVO und Industriegebiefe nach § 9 BauNVO. Gewasserrand Schwarz-Erls, Silber-Weide, Flatter-Uime und mit Gehglzen 2. Ordnung e}
wie Feld-Ahorn und Vogel-Kirsche. ]
~ @/O/ Zulassige Nutzung im eingeschrénkten Industriegebiet (Glel: Bitterfeld-Wolfen, den 2Z.afdhe2 H\f!
\\ /@ 6 Die Randbersiche sind mit Gruppen von standortgerechten, einheimischen Gehélzen 2 -
N (S | GemdB § 1 Abs4 Nr2 BauNVO ist die Neuonsiedlung solcher Betriebe und Anlagen LiOrning zu_bepﬁa:lzen: o “h Sﬂel—_Eioha, ESChaf FGeIdsh-BUh'ne sokde om Cawtieer~ Innerhalb eines Jahres seit Bekanntmuchuanunos ist eine Verletzung der in
N & ' unzuldssig, die in den Abstandsklassen | bis Il der Abstandsliste im Abstandserlass rand Schwarz-Erle, Siber-Weide, Flatter-Ume und mit izen 2. Ordnung, wie 8. L h F B Zuslcndas
& gt 9, die fiposia . » Feld-Ahorn, Vogel-Kirsche, Hasel, Pfaffenhitchen, Trauben-Kirsche, Schishe und § 214 Abs] Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und ormvorschriften beim Zustande
& N von Sachsen-Anhalt aufgefihrt bzw. diesen im Emissionsniveau vergleichbar sind. diversen Rosen-Arfen zu ergéinzen kommen des Bebauungsplanes - nicht geltend Inicht zuireffendes streichen] - gemacht worden.
\~ Ausnahmsweise zuldssig sind Betriebe und Anlagen der Abstandsklasse IV. i
@ 7< Zuléssig sind welterhin: )
- Lagerhduser, Logerpldtze und &ffeniliche Betriebe 4 Hinweise
- Geschifts-, Biro- und Verwaltungsgebdude
- Torketolen 4) Denkmalpflege
Ausnahmsweise kdnnen zuglassen werden: Nachstehende Objekte im Plongebiet werden derzeit im nachrichtlichen Bitterfeld-Wolfen, d e S e
- Wohnungen Ffir Aufsichts= und Bereitschaftspersonen sowie fiir Betriebsinhaber und Denkmalverzeichnis gefuhrt. B i e ) Hge Oberburgermeisterin
Betrigbsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und thm gegebiber in Grundfldche Viersonar Sialta ¥ Vila
p und Boumasse untergeordnet sind. Vierzoner Strafe 2, 3 Wohnhaus
% et i ‘ Zulassige Nutzung im Gewerbegebiet (GE, GEoq, GE2b, GEgl: \{,i:gg“n:: gﬁggz 3’95{0 12,18 gml 7 NACHRICHTLICHE UBERNAHME
2 Zscherndorfer Weg 1, 2 Vila Das Plangebiet befindet sich im Bauschutzbereich fir den Sonderlandeplatz Rennerritz.
il — - Gewerbebetriebe aller Art, Lagerhduser, Lagerplttze und &ffentliche Betriebe
| A - Geschéfts=, Buro- und Verwalfungsgebdude
A 3625 74 - Tankstellen 42 Altlasten "
=1 ¥ Ausnahmsweise kénnen zuglassen werden: Im Pl biet befinden sich folgende | Abataiter s andis ZEICHENERKLARUNG
N \ | ‘ - Wohnungen fur Aufsichts= und Bereitschaftspersonen sowle fir Betriebsinhaber und ,n;g;;,r::.:, Ta\"?u:;m::r;:ch,;ig:h,:; N 1
N b l Beiriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegentber in Grundfldche )
\ und Boumasse untergeordnet sind. Nr. 3625: ehemalige Rohrwerke GeméR Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV80
A Nr. 6268: ehemalige “Fabrik Zscharndo:i’
B Zulassige Nutzung im eingeschrénkten Gewerbegebiet (GEe; und GEeol: m: 253.?‘ :::m:g: A[tmdfnbe ART DER BAULICHEN NUTZUNG MASS DER BAULICHEN NUTZUNG
To Nr. 3580: ehemalige chemische Werke Herz PlanzV 1 PlanzV 9
% - Geschdfts— und Birogebéude Nr. 0047: “Paradies |
| = - Schank- und Speisewirtschaften sowie Beiriebe des Beherberungsgewerbes Nr. 0048: ‘Paradies I Mischgeblet . —
B - Sonstige Gewerbebetriebe Nr. 5473 N : | offentliche GrUnfiichen
il - Gartenbaubetriebe Fur alle gekennzeichneten Alilastenverdachtsflachen Nr, 3625, 6068, 3575, 3524, dor Gablate -
[ | g :a*sfelhnk p i 0047, 0048, 3522, 3580, 5473 git:
i | O usnohmsweise kdnnen zuglassen werden!
Der Wiedereinbau / die Ent des Aushubmaterials hab i hend
- Wohnungen FUr Aufsichts= und Bereitschaftspersonen sowie flr Betriebs!rllhuber und d:; r,qn{;.r:em:;m an dien :?;fm Verwthi-: v:;mr:ine:al?smsﬁg:fs:aﬁm / - M Y LA .
1= Betrlebsleiter, die dem Gewerbebelrieb 7ugeordnet und hm gegeniber in Grundfliche Abféllen”, Mittelung der Lénderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) Nr.20 in der Fassung i WASSERFLACHEN UND FLACHEN FURDIE  §
- \ = und Boumasse untergeordnet sind. vom 05112004 V. mit Teil 1in der Fassung vom 06112003, zu erfolgen. WASSER‘-"HRTSP?aHAﬂB
| | nz!
L Zulassige Nutzung im Mischgebiet (MI 1, MI 2, MI 3al: Bei organoleptlischen optischen, geruchlichen) Aufféligkeiten bei Bauarbeiten ist die Gewerbegebiet eingeschrénkt
neLY untere Bodenschutzbehtrde des Landkreises zu informieren (§§ 2 und 3 des Boden- Numerierung zur Erliuterung
RLA - Wohngebdude schutz-Ausfihrungsgesetztes des LSA [BodSchAG) vom 2.April 2002). der Geblets
RV 7( - Geschifts~ und Burogebdude Wasserfliche Pankerts Teich
y - Schank- und Speisewirtschaften sowie Beiriebe des Beherberungsgewerbes Bei Eingriffen in den Boden sind die Arbeitsschutzbestinmungen der BGR 128 zu beachten. .
o = Sonst| bebetrieb: Industriegeblet eingeschrankt
H By - Conebobtisse T i SCHUTZ, PFLEGE UND ENTWICKLUNG
' ik ¥y 2 W : i : : Bel einer sensiblen, nicht gewerblichen Nutzung sind nutzungsbezogene Bodenunter= VON NA'i'UR UND LANDSCHAFT
j P or 45 Zu!dsmge Nutzung im Taiigeblei M 3b: suchungen in Abstimmung mit der unteren Bodenschutzbehérde erforderlich. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG PlanzV 13
=
; Lebensmittelmarkt bis zu einer GréBe von 800 m?, sowie Lebensmittelhandel im Nr. 3625 und Nr. 6068 lanare Plangebiet): PlanzV 2
Eingangsbereich (weiteres wia unter 111 trifft flr dieses Teilgebiet MI 3b nicht zul Zusdizliche Beprobung Weichmacher [Phenyl alkylsulfanséureester] ist durchzufUhren. Hmm::::&mm
Uber weitere erforderliche MaBnahmen ist im Einzelfall zu entscheiden. 0.6 Grundfichenzahl (GRZ) zur Entwicklung von Natur und Landschaft
’
L 111  n dllen Teigebieten, auler in MI 8b, sind auf der Grundiage des § 1 Abs5 1V § 1 Abs. 9 BauNVO Nr. 0047 und Nr. 0048;
' Einzehandelsbetriebe mit zentren- und nahversorgungsrelevanten Hauptsortimenten unzuldssig. Bei Nuizung ols Spielplatz bzw. Nutzgerten sind oberfléchennahe Bodenuntersuchungen Geschossflachenzahl {GFZ) Umgrenzung von Fldchen zur Festiegung
3 Ausnchmsweise zulissig sind die nachfolgend aufgefUliten Nutzunger: Sy s soipeesnil i gl
/i ) He DIE UMGRENZUNGEN DER ALTLASTENFLACHEN SIND NACHRICHTLICH. v Zahl der Volgeschosse e e
é" ) - Ehzm?smdalsbeimblg nn:i z?ntr’en- und guhv?rﬁr&u?smbvunlen;Isuupisnriime\r;ia: ; KONNEN ORTLICHE ABWEICHUNGEN MOGLICH SEIN ngsy =
I <s ge der nachfolgend aufgefhrten “Bitterfeld-Wolfener Liste” zu einer Verkaufs— ;
» '“"'---.._\ e */ fldche von maximal 200 m2 Dabei darf innerhalb eines zusammenhéingenden Standort- %mﬁ# '31;;&3&1"::% DAS GESAMTE GEBIET MI 1, EINE GENAUE BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN Umgrenzung von Flachen zur Festlegung
N2 bereichs - mit mehreren Anbietern mit jeweils maximal 200 m? Verkaufsfléche - eine : ' ! von AusgleichsmaBnahmen in Kombination
R Verkaufsflache von insgesamt 800 m? nicht Uberschritten werden. . PlanzV 3 mit der Nutzung als Versickerungsfidchen
/ RIS e T i 43 Bodenbeschaffenheit i g
/ - elhandelsbetriebe deren Sortimente ge er nachfolgend au rten 3 N
i / “Bitterfeld-Wolfener Liste” zu mindestens 90% als nicht-zentren~ und nohversorgungs= Im Plung?Plai wurc.len von 1842 - 1968 bengqboultche Arbeiten sowohl Braun a abwelchende Bauwelse ik Yo FRE Y
. 3575 relevant einzustufen sind, Der Anteil der zentren- und nahversorgungsrelevanten kohientief- ols auch tagebau durchgefUhrt, Diese _‘bqrgbauﬁche Vorbaon 0 A B&umen, Strduch
i ! : 3 spruchung hat zur Folge, doss selbst bei gleichméBiger Belastung dieser offene Bauweise npflanzen von Baumen, Sirduchern
Q : S f Sl;;f;ehr:i:“ :rlsrf 10% der Gesamiverkaufsfléche und je Einzelsortiment 200 m? nicht i&dm mﬂj* uniersch@cgl‘:n dif'z"nge" aohiis Tugk‘er;t:rﬁch;; 50 raB::hnen ist. und sonstigen Bepflanzungen
S s . ufgrund dessen s i Bebauung der verkippten Flachen Baugrund- TENEFEE  gaaren
~O4 / S Der Antrogsteller muB Uber eine Vertréglichkeitsanalyse nachweisen, doss mit dem gutachten erforderlich sowie daraus eventuell resultierende besondere bauliche e Umgrenzung von Fléchen mit
Y Vorhaben keine Beeintriichtigung der zenralen Versorgungsbereiche verbunden ist. MaBnahmen, insbesondere im Grindungsbersich, Bindungen flr Bepfianzungen und flr
ungsschablone die Erhaliung von B&umen, Strauchern
74 /3 - Ver’;aufsemrlthiungen von Gewerbe~ oder Handwerksbetrieben, die si::ll-n bgfmz oder 4.4 quqstrophenschutz Nz und sonstigen Bepflanzungen sowle von
tellweise an Endverbraucher wenden, wenn ein Betriebe eine im unmittelbaren réumlichen ) Gewdssern
l 4 und betrieblichen Zusammenhang mit einem Wirtschaftszweig des produzierenden, Q:ﬁ;ﬁ;?ale:?;%:r‘:;:de ARG SR TRENSEN WS b i B s
435,00 reparierenden oder installierenden Gewerbes stehende branchentbliche Verkaufstétigkeit 45 Grundfldchenzahl GRZ | Geschossflachenzahl GFZ mm;%s:m?:ﬁm
aqustibt und die Verkaufsfléche gegeniber der Befriebstlache deutlich untergeordnet ist. : Auf mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastenden Fliichen ist keine Neuanpflanzung
- von Btumen und tiefwurzelnden Stréuchern vorzunehmen. Bouwelse Troufithe i IORTES
. =y 3 f Bitterfeld-Wolfener Liste: " -
: s, = ——— e L — - . _ 5 Loschwcsserversorgung REGELUNGEN FUR DIE STADTERHALTUNG
== = S = = — — 74 Nohversorgungsrelevante Sortimente: Die auf dem Flurstiick 64/2 befindiiche Zisterne st dls Léschwasserspeicher vorzuhalten. FLACHEN FUR DEN UBERORTLICHEN VERKEHR UND FUR DEN DENKMALSCHUTZ
i i - S ~~~ Lebensmittel, Getrinke Nahrungsmittel, Geriinke und Tabakwaren, (WZ-Nr. 47.11 Die auf der Grinfléche vorgesehene Flache L1l ist cls Feuerlschteich vorzuhalten. UND DIE ORTLICHEN HAUPTVERKEHRSZUGE PlanzV/ 14
= p ~ Facheinzelhandel mit Nahrungsmittel (WZ-Nr, 47.2] PlanzV 5
= RDrogerie, Wusi:h;( und Kmelisd:; {E‘rzﬁg::e l.g\d Kﬁrpelrapflegeaﬁiei SNZ_N‘.’ 47.75) anz D Einzelaniagen die tem
X einigungsmittel, Kosmetik Waschmittel fir Wasche, Putz und Reinigungsmittel, Bursten- VERF AHRENSVER MERKE
waren [aus WZ-Nr. 47.789) ﬂ"m'm‘m ;Eche Denkmalschutz unterllegen
3522 Zeitungen, Zeitschriften Zeitungen und Zeitschriften (WZ-Nr, 47.62.1)
o Apotheken Apotheken (WZ-Nr. 47.73) Der Stadirat der Stadt Bitterfeld-Wolfen hat in seiner Sitzung em 05.052010 den Beschluss zur ‘ Bahnanlagen SONSTIGE PLANZEICHEN
Durchflhrung der 2. Anderung des rechiskréftigen Bebauungsplanes Nr. 2/99 “Gewerbepark PlanzV 15
: Blumen Schittblumen (WZ-Nr. 47.76.) Bitterdfeld” gefasst.
" s . Der Aufstellungsbeschluss zur 2. Anderung ist olfener Amtsblatt’ Nr. 10-10 am
\ > Zeriirenrelovante Sortimante: 21052010 im Sinne der Hauptsatzung der bekannt gemacht worden. E::] Grenze des rumlichen Geltungs-
oY . zoalogischer Bedarf, Einzelhandel mii zoologischem Bedarf und lebenden Tieren bereiches des Bebauungsplanes
- lebende Tiere [WZ-Nr. 47.7629) ohne Heimfiemahrung VERKEHRSFLACHEN
L PlanzV 6
D mediziische und mediinische und orthopiidische Artikel (WZ-Nr. 47.740) B
orthopddische Artikel Nutzung innerhalb eines Baugebietes.
Biicher, Popier, Schreibwaren/ Papierwaren/ Buroortikel/ Schreibwaren laus WZ-Nr. 47.62.2), Strafenverkehrsfidche
Biroorganisation Biicher (WZ-Nr. 47.610] e S S :luhb(:ﬂ;iaiif;gt:m&gﬁmgﬂmn
Kunst, Antiquitdten Kunstgegensténde, Bilder, kunstgewarbl. Erzeugnisse [WZ-Nr. 47.78.3) mmmemem sind keine Neupflanzungen von Béumen
Anfiquitéten und antke Teppiche (WZ-Nr. 47.79.1, . dffentliche Parkfidche U SEECher Yorzunatenea.
Antiquariate (WZ-Nr. 47.79.2) o zugunsten dffentlicher Nutzung
g:ﬂ;;l&:mg, Lederwaren, Bekleidung [WZ-Nr, 47.7}%}‘2 | @ ww ww Bereiche ohne Ein-und Ausfahrt P zugunsten privater Versorgungstrager
Schuhe und Lederwaren (WZ-Nr, 47,72
X Die Aufteilung und Gestaltung der Verkehrsfidchen Ee—
B Unterhaltungselektronik, Geréte der Unferhaltungselekironik (WZ-Nr. 47.43) Ist nicht verbindlich, i i Umgrenzung von Altiastenverdachts-
Computer, Einzehandel mit bespielten Ton- und Bildirdgern (WZ-Nr. 47.630] Von der frihzeitigen Unterrichtung der Behtr 5 @l y  Méchen mit Bezelchnung der Fléche
Elektrohaushaltswaren Computer, Computertelle, periphere Einheiten, gemdB § 13 Abs. 2 BauGB abgesehen. FE——
Software [WZ-Nr. 47.41),Telekommunikationsgeréte (WZ-Nr. 47.42),
5473 Elektrische Haushaltsgeréite und elekirotechnische Erzeugnisse= ohne
b ElektrogroBgerdte (WZ-Nr. 4754)
. Foto, Opfik genoptiker (WZ-Nr. 47.781) : AR
g ungeds crp::‘i:che Erzeugnisse (WZ-Nr, 47.782) Bitterfeld-Wolfen, den 49*-4-4-*---30““;‘%3 Aufgrund des § 1 (3) und des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung
, N\ : vom 23, September 2004 (BGBI. S. 2414) zuletzt geéndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
\ Einrichtungszubehér Haushaltstextiien, Kurzwaren, Handarbeiten, Meterware fir v / 21, Dezember 2006 (BGBI. S. 3316) hat der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen diesen
dnd
lohne Mabell, Bekleidung und Wische (WZ-Nr. 4751, Der Stadirat der Stadt Bitterfeld-Wolfen hat n Sitz e Entwirfe des Bebauungsplan 2/99 "Gewerbepark Bitterfeld" bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den
| Heimtextilien, Haushalisgegensténde ohne Bedarfsartikel Garten (WZ-Nr. 47.59.9), Bebauungsplones und der Begriindung zugestimmt u entliche Auslegungen beschlossen. nebenstehenden textichen Festsetzungen (Teil B), als Satzung beschiossen
- N Haushaltsgegenstdnde Keramische Erzeugnisse und Glaswaren (WZ-Nr. 47.59.2], Die Beschlisse wurden ortsiblich im Sinne der Hauptsatzung der Stadt Bitterfeld=Wolfen * .
\ \ Heimtextiien ohne Teppiche [WZ-Nr. 4753 im Amtsblatt bekannt gemacht:
J 5. iy 0048 Musikalienhc Musiinstrumente und Muskolien (WZ-Nr. 47.59.3] Entwurf Beschluss des  Bekanntmachung Auslegung
i A\ Uhren, Schmuck Uhren, Edelmetalworen und Schmuck [WZ-Nr, 47.77.0) Stadtrates vom im Amisblatt
L BLR! 1 Entwurf der 05052010 Bitterfeld-Wolfener Amtsblatt Nr. 10-10  vom 31052010 bis 02.07.2010
—=T<= = — e = > 4 | AW gpdalwur;n,l Bastelbedarf, Ssgtelwcr;n ml: Bastelbedart IE‘WIZ-N'. 47.65) 2. Anderung erschienen am 21052010
e e it 3 : e — ) portartike ortartikel ohne Campingmébel, boi
[ |’ = — o~ —— g RN e vpd femmacts INEChe: AT0A2L dr 52200 Biterfeld-Wollener Amtsbait N 081 1502201 bis 803201 Kevarom Dasso van 24012000
# 29,000 e et —a_| ] 3580 AR W Suh:ung ener Amtsblatt Nr. vom L Vo
| 17 N\ F / \ LA Fohrriider und Zubehdr Fohrréider, Fahrradiele und Zubehsr (WZ-Nr, 47.64.) 2. Anderung erschienen am 04.022011
1 =
LY Systematk der Wirtschaftszweige (WZ 2008) &@o“‘ L,
Quelle: R '
Sortimentsliste 2009 des Finzelhandels- und Zentrenkonzeptes Bitterfeld-Wolfen, ;;‘3’ E; “f
Stadtratsbeschiuss 249-2009 vom 11112009 Bitterfeld-Wolfen, den A0.44, 2044 | - sicair
. o L
12 MaB der baulichen Nutzung (§ 9 (1) BauGB) =& -
GemaB der Eintragung im Bebauungsplan nach § 16 BauNVO. Die berihrten Trédger Sffentlicher Belange wur e Shue th 1Entwipf der 2.Anderung. mit
Das zultssige MaB der baulichen Nutzung wird durch Festsetzung der Zohl der zuldssigen Schrelben vom 06.05.2010 und 20.052010 zur 'gine
Voligeschosse und der Grund- und Geschossfltichenzahl bestimmt, MaBgebend sind die und Uber die Auslegung informiert.
Werte der Nutzungsschablone im zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes. Die festgeseizien
Nutzungswerte des zuldssigen MaBes der baulichen Nutzung sind jeweils Hochstwerte.
13  Bauweise ( § 9 (1) 2 BauGB) Bitterfeld-Wolfen, den ZACh. 04 ROAA = sk 1S XN M M.
i Fir die Gewerbegebiele wird eine abweichende Bauweise im Sinne der offenen Bouweise
festgesetzt. Die in der offenen Bauwsise festgeschriebene Maximallange ven 50 m fur 4 (t::f
Gebiude kann Uberschitien werden Die berlhrten Tridger &ffentlicher Belange w & "Satzong, der 2. Anderung mit
Fur die Mischgebiete sowie zwei kleinfldchige Gewerbegebiete siidéstlich und Schrelben vom 12.012011 zur Abgabe einer Stellupgs s ie=Auslegung :
n I nordwestlich der Vierzoner StraBe wird eine offenen Bauweise festgesetzl. informiert.
3. Anderun i
" " Die Traufhthe ist definiert durch den Schnittpunkt der AuBenwand mit der Dachhaut. N -
Die maximale Traufhshe fur die Gewerbegebiete mit max. IV Vollgeschossen Feld-W den 40, AA. 2044 shggo . | /oSl g Ao WINE
' wird festgesetzt mit 15,00 m Uber Gehweg. Die maximale Trauthdhe fiir die Btterfola-Wollon; :den 49’4 3 ; :
mit héchstens Il Vollgeschossen ausgewiesenen Gewerbegebiete betrigt 12 m. - = I_Gge im unm
" Stadtrat iterfeld-Wolfen hat a2 o 24.08.2044
3524 20 Flachen oder MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Skt drimo oo -5t het 3 Sy — Stadt Bitterfel d-Wolfen
Entwicklung von Natur und Landschaft (§ 9(1)20 BauGB)
Fir das gesamte Bebauungsplangebiet ist eine naturnche Regenwasserbewirtschaffung B b I N 2 / 99
vorgesehen. Im Rahmen der festgelegten AusgleichsmaBnahmen sind daher kombinierte, i 9 e quur‘gsp on r'
: naturnch gesfaltete Refentionsriume mit angrenzenden Versickerungsflichen innerhalb ; 2 n ' N
V4 der mit Ziffern 1 und 2 bezeichneten Bereiche ausgewiesen. Bitrfeld-Woln, den 04204 Gewerbepork B'ti’er[eld
0047 ; , s g / 1
30 Festsetzungen zur Umsetzung des Griinordnungsplanes Der Bebavungsplan, bestehend aus der PlanzeRmuagl(Teik Al"nd dem Text (Tl Bl wurde 2. Andef ung Satzung
Im Bereich der HaupterschlieBungsstraBe sind 60 hochstémmige Biume und sudiich der am 24 .&.M vom Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen als Satzung beschlossen.
: Zscherndorfer Strafe sind 20 hochstémmige Bdume 1. Ordnung zu pflanzen. Dle}'egli'rdun%wn Bt?bmungsplun wurde mit_Beschlyss der8
/. Innerhalb der Grinflachen sind Grundstickszufahrten zuldssig, 24..08. gebiligt IPG
i . Innerhalb der Mis 3m breite H Grundsticksauftell .
I8 _. i igetiets: uod.2in biske: Pediah aur Grisdelickaaitiolng onapficnzen Stadtentwicklungsgeselischaft mbH
B i s V7 4 20 % der nicht Uberbaubaren GrundstUcksflichen (Misch= und Gewerbegebiet] sind wie Bitterfeld
/ e — P 4 folgt zu bepflanzen: Auf je 100 m? sind 2 Hochstdmme (U=12-14cm je 2x verpflanzt) Bitterfeld-Wolfen, den r
fopt ] -~ O s — = @ S und 80 Stréucher (H= 80-125cm je 2x verpflonzt) gemdf
I A\ : o . — : & o Pflanzliste des Griinordnungsplanes zu pflanzen.
mm—— #'ﬁ"#-ﬂ_gf—&mﬁ > i =———— o —— iy S N Der Beb: Tell A und Teil B, wi Planverfasser:
- —_—— ___,_._-—-'-""'_—-—_._ ———R 184!' e"p g \ H@ —_— _-—-—;c-ch—'éﬁ;er'_.c'eld 9 MaBnahmen innerhalb des Biotopes *Pankerts Teich” al uumgaplm.. ¢ Re |ngenieurb'tlro Norbert Behier und Par'nar VDI
- i — o W : A o4 1 y - Entfernung von umgebrochenem Totholz leinschl. bruchgefshrdetem u. krankem 06792 Sandersdorf-Brehna, StraBe der Neuven Zeit 34, Tel: 03493/809830
" e s p | [Betr.—km: 28,152 . < (Bl Alfholzbestond)
S Gemar = — =z S/ S 3 [Ber-tn S sunde
E 5,59 —e g T & (Sl S = e 28297 & Sn | o 92 - Gesunde Alirobinien sind dls “Uberhdlter” am Standort zu belassen M 11000 Stand: August 2011
Y on Leipzig A B | H h B A . Y% e o N RV Bitterfeld-Wolfen, den 14,4,
| 74 b b \ s = = = = — == —= = = =
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3. Änderung




